
24. Juli 2024

Elektrozaun gegen Afrikanische
Schweinepest: Baubeginn in

Rheinhessen
Im Kampf gegen die Schweinepest beginnt der Bau eines

Elektrozauns in Rheinhessen unter der Leitung von
Ministerin Katrin Eder.

Elektrozaun zur Eindämmung der
Afrikanischen Schweinepest in Rheinhessen

Die Einführung eines Elektrozauns in Rheinhessen markiert
einen wichtigen Schritt im Kampf gegen die Afrikanische
Schweinepest (ASP). Bildung einer Schutzbarriere soll nicht nur
die Tierpopulation in der Region schützen, sondern auch die
wirtschaftlichen Folgen der Seuche mildern.

Ursachen und Bedeutung der Maßnahme

Die Afrikanische Schweinepest stellt eine ernsthafte Bedrohung
für die Schweinehaltung dar und hat bereits die Regionen
Südhessens, Mainz-Bingen und Alzey-Worms betroffen. Der
eindringliche Aufruf zum Handeln wird durch die Notwendigkeit
unterstrichen, die Tierbestände zu schützen und wirtschaftliche
Verluste in der Landwirtschaft zu verhindern.

Wer ist an dem Projekt beteiligt?

Die rheinland-pfälzische Umweltministerin Katrin Eder von den
Grünen wird gemeinsam mit Vertretern des Kreises den
Baubeginn des Elektrozauns am Mittwoch beobachten. Ihre



Anwesenheit symbolisiert die politische Unterstützung für
notwendige Maßnahmen zur Bekämpfung der ASP.

Der Verlauf des Projekts

Der erste Bauabschnitt des Elektrozauns wird einen
Umfang von etwa acht Kilometern haben.
Dieser verläuft von Oppenheim bis nach Guntersblum,
östlich der Bundesstraße 9.
Langfristig ist geplant, dass der Zaun insgesamt circa 30
Kilometer lang sein wird, um eine umfassendere
Schutzmaßnahme zu ermöglichen.

Auswirkungen auf die lokale Gemeinschaft

Die Einführung des Elektrozauns wird sowohl zur Sicherheit der
Schweinezüchter als auch zur Vorbeugung einer weiteren
Ausbreitung der Seuche beitragen. Diese Initiative könnte
langfristige gesundheitliche und wirtschaftliche Vorteile für die
Region bringen, indem sie den Schweinebestand schützt und
das Vertrauen der Verbraucher in die lokale Landwirtschaft
stärkt.

Fazit und Ausblick

Mit dem Bau des Elektrozauns in Rheinhessen wird ein wichtiger
Schritt zur Bekämpfung der Afrikanischen Schweinepest getan.
Die Maßnahme spiegelt das Engagement der lokalen Behörden
wider, die Tierhaltungen zu schützen und den wirtschaftlichen
Schaden zu minimieren. Die Region zeigt damit, dass proaktive
Schritte zur Tiergesundheit und zur Ernährungssicherheit auch
in herausfordernden Zeiten möglich sind.
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Details

Besuchen Sie uns auf: n-ag.de
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